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Auf einen Blick Feierlichkeiten der 
Blaulichtorganisationen!

(yt) Von unschätzbarem Wert 
� Mit diesen drei Wörtern kann 
die Bedeutung aller Blaulichtor-
ganisationen �kurz und knapp� 
zusammengefasst wer den. Sie 
haben eine unermessliche ge-
sellschaftliche Bedeutung! 
Zahlreiche Menschen engagie-

ren sich in diesen Organisatio-
nen ehrenamtlich und stellen 
damit ihre Energie und Zeit in 
den Dienst der Allgemeinheit.  
Im vergangenen Monat hatten 
zwei Blaulichtorganisationen 
unserer Gemeinde allen Grund 
zum Feiern. Die Bergrettung 

Mieming durfte mit ihrer Feier-
lichkeit am 15. Juni auf ihr 
50jähriges Bestehen zurückbli-
cken und die Freiwillige Feuer-
wehr lud am 29. Juni zum  Hal-
lenfest mit Segnung des neuen 
Rüstlöschfahrzeuges ein.   

Beiträge dazu auf den Seiten 4�7

Foto: Martin Schmid

Foto: Maria �urnwalder
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Der Zeitfaktor spielt im Ernstfall eine  
wichtige Rolle. Greifen Sie daher gleich 
zur richtigen Nummer: 
Der diensthabende Sprengelarzt ist  
erreichbar unter:  
Tel. 0660/53 88 566 
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Redaktionsschluss für die Septemberausgabe: 
FREITAG, 13. September  2024   

Erscheinungstermin  
Mittwoch, 25. Sept. 2024

Impressum

Notrufnummern

28.06.2024  
Kapferer Nelio

Geburt

20.06.2024 
Haider Irmgard 
21.06.2024 
Prommer Adelheid 
30.06.2024 
Perkhofer Herbert Franz 
02.07.2024  
Kirchebner Werner 
03.07.2024  
Mohl Erich 
05.07.2024  
Strauss Liselotte 

Todesfälle

29.06.2024 
Miriam Ritter und  
Paul Oesterling,  
beide Deutschland 
05.07.2024  
Laura Partner und  
�omas Krug,  
beide Mieming 
05.07.2024  
Sandra Schwarz und 
 Fabian Nu�baumer,  
beide Innsbruck

Hochzeiten

Tipp: 

Im Gemeindeamt können 
Fundgegenstände abgegeben 
und abgeholt werden. Wenn 
auch Sie was gefunden  bzw. 
etwas verloren haben � 
 melden Sie sich bitte im 
 Gemeindeamt bei Julia! 
Nähere Infos dazu im Büro  
des Gemeindeamtes unter 
der Tel. Nr. 05264/5217

Öffnungszeiten:  
Mo + Di   08:00 - 12:00 Uhr 
                14:00 � 17:00 Uhr 
Mi + Do   08:00 Uhr � 12:00 Uhr 

und nachmittags nach 
Terminvereinbarung 

Fr             08:00 Uhr � 12:00 Uhr 

Montag und Dienstag:  
8.00 bis 12.00 Uhr und 

14.00 bis 17.00 Uhr 

Mittwoch und Donnerstag: 
8.00 bis 12.00 Uhr,  
nachmittags nach  

Terminvereinbarung 

Freitag:  
8.00 bis 12.00 Uhr  

Sprechstunden  
Bürgermeister:  

Nach tel. Vereinbarung

Gemeindeamt  
Ö�nungszeiten

Bauanzeigen:  

Hans-Jürgen Kerer: 
Errichtung einer 
 Terrassenüberdachung 

Andreas Fischer: 
Errichtung einer 
 Einfriedung 

Miljka Unterlechner: 
Geringfügige Erweiterung 
der Dachgaupe sowie 
Überdachung der 
 Dachterrasse 

Bauamtsmeldungen Parkraumbewirtschaftung 
Gemeinde Mieming 
 
Vielen ist sicher schon aufgefallen, dass am Gemeindepark-
platz in Obermieming sowie am Parkplatz des Wald-
schwimmbades Barwies neue Schilder mit dem Hinweis zur 
Gebührenpflicht aufgestellt wurden. Ab 01.07.2024 gilt nun 
diese Gebührenpflicht und hiermit möchten wir die wich-
tigsten Hinweise dazu mitteilen: 
Allgemein: 
Gebührenpflicht von Montag bis Sonntag, 6 Uhr bis 20 Uhr 
Tagesticket                                                           EUR   5,00 
Halbtagesticket (bis zu 4 Stunden)           EUR   3,00 
Eine bestimmte Anzahl an Jahreskarten stehen für Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürger zur Verfügung. Nähere 
Infos können dazu im Gemeindeamt eingeholt werden. 
Zusatzinfo Parkzone 1 � Gemeindeparkplatz Obermieming: 
� 120 Minuten gebührenfrei: Gebührenfrei mit Anbringung 

einer Parkscheibe 
� Pendlerticket (Hauptwohnsitz Mieming): Nach Vorlage 

einer Jahreskarte für den öffentlichen Verkehr erhalten Per-
sonen mit dem Hauptwohnsitz in Mieming � Frei-Park-
schein 

Zusatzinfo Parkzone 2 � Waldschwimmbad Barwies: 
Besucher des Waldschwimmbades erhalten die Parkgebüh-
ren bei der Kassa rückerstattet.                    (AL Benjamin Köll)  
Hier die Lagepläne der zwei Parkflächen: 
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(ma) Gemeinsam mit anderen 
Blaulichtorganisationen feier-
te die Bergrettung am Sams-
tag, 15. Juni, auf dem Gelände 
des Sportzentrums ihr 50 jäh-
riges Bestehen. 
Gedenkgottesdienst 
Das Fest wurde am Vorabend, 
am Freitag den 14. Juni, im 
wahrsten Sinne des Wortes 
mit einem Gedenkgottes-
dienst für die verstorbenen Ka-
meraden der Ortsstelle einge-
läutet. Dazu waren auch die 
Angehörigen persönlich einge-
laden. Eingangs der Messfeier 
wurden die Namen der Ver-
storbenen in der Reihenfolge 
ihres Ablebens vom Grün-
dungsmitglied und ersten 
Ortsstellenleiter, Martin 
Schmid, genannt und ihre Tä-
tigkeiten in der Ortsstelle kurz 
in Erinnerung gerufen. Mit 
spürbarer Anteilnahme und 
den treffenden Worten führte 
Pfarrer Paulinus durch die Mes-
se, die vom Saxophon Quartett 
mit Josef und Mona Stricker, 
Robert Riser und Monika Hangl 
stimmungsvoll begleitet wur-
de. 
Probelauf 
Nach dem Gottesdienst traf 
man sich am Festgelände bei 
sommerlichen Temperaturen 
in kameradschaftlicher Runde, 
um einmal für das leibliche 
Wohl zu sorgen und anderer-
seits auch die letzten Vorberei-

tungen für den kommenden 
Tag zu treffen. Für die Küche 
und die Getränkeausgabestel-
len kam das einem Probelauf 
für den kommenden Tag 
gleich. 
Beeindruckendes  
Bergfeuer 
Die Musikkapelle war gerade 
mit ihrer Marschprobe im Nah-
bereich des Festgeländes fer-
tig, als die ersten Fackeln der 
kunstvoll gestalteten feurigen 
Botschaft entzündet wurden. 
In dieses Vorhaben waren nur 
ganz wenige eingeweiht und 
das sorgte, als alle Fackeln 
brannten, für die gro�e Überra-
schung und allseitiger Bewun-
derung. Wieder war es das 
Team um Michael Sagmeister 
und Kurt Stengg, das innerhalb 
einer Woche dieses kleine 
Kunstwerk zuwege brachte. Es 
darf erinnert werden, dass es 
die gleichen Leute waren, die 
eine Woche zuvor zu Ehren des 
Herzen Jesu ein ebenfalls gro�-
artiges Bergfeuer entzünde-
ten.  
Blaulichttag 
Das eigentliche Fest war für 
den Samstag angesetzt. Die 
Wettervorhersage war denk-
bar schlecht und es kam � 
wenn auch nicht so schlimm � 
wie es vorhergesagt wurde. 
Doch alle beteiligten Organisa-
tionen, Bergrettung, Hunde-
staffel, Feuerwehr, Polizei, 

Flugrettung und Rotes Kreuz 
lie�en sich davon nicht ab-
schrecken. Es herrschte ganz 
einfach �Einsatzwetter�! 
Bierkistensteigen �  
neuer Rekord 
Für die ganz Mutigen und Ge-
schickten wurde eine Station 
�Bierkistensteigen� eingerich-
tet. Der dafür benötigte LKW 
mit Kran wurde von der Baufir-
ma Grüner zur Verfügung ge-
stellt. Nachdem der von Sarah 
Krug im Jahre 2009 aufgestell-
te Rekord mit 34 Kisten bisher 
gehalten hat, nahm man fix an, 
mit 40 bereitgestellten Kisten 
das Auslangen zu finden. Tat-
sächlich schaffte es die 8 jähri-
ge Anna Ruech, Schülerin der 
2. Klasse der VS Barwies, alle 
40 Kisten, das entspricht einer 
Höhe von knapp unter 10 Me-
tern, übereinander zu stapeln 
und winkte am Ende noch in 
Siegerpose dem staunenden 
und jubelnden Publikum zu. 
Landeshauptmann  
erster Gratulant 
Landeshauptmann Anton 
Mattle, selbst langjähriges 
Bergrettungsmitglied und zu-
letzt noch Landesleiter Stell-
vertreter, lie� es sich nicht 
nehmen, der Veranstaltung ei-
nen Besuch abzustatten und 
zeigte sich von der beispielhaf-
ten Organisation der Veran-
staltung tief beeindruckt. Dass 
die Siegerin des Bierkistenstei-

gens den Ehrenpreis aus der 
Hand des Landeshauptmannes 
entgegennehmen durfte, wird 
auch für sie lange in Erinne-
rung bleiben. 
Bilanz 
Wenn auch das Wetter nicht so 
richtig mitgespielt hat, so darf 
die Ortsstelle am Ende dank 
der Unterstützung durch die 
Gemeinden, der befreundeten 
Körperschaften und Organisa-
tionen und der zahlreichen 
Sponsoren positiv bilanzieren. 
Erfolge bei derartigen Veran-
staltungen sollten aber nicht 
allein an Zahlen und Bilanzen 
gemessen werden, sondern 
vor allem in der Wahrnehmung 
und Wertschätzung in der Be-
völkerung. Und das kam in 
mannigfacher Weise zum Aus-
druck. 
Ein starkes Team 
Hinter einer so klaglos abgewi-
ckelten Veranstaltung, bei der 
am Ende auch für die Ortsstel-
le noch etwas übrig bleibt, 

Am Vorabend des Festes

v.l. Landesleiter Ekkehard Wimmer, OStL 
Manuel Wiesmann, OStLStv Stefan Kröll.

Vorbereitung auf das Fest.

Grillmeister Franky Maurer.
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Gedenkmesse für die verstorbenen Bergrettungskameraden

Bergretter gedenken ihrer verstorbenen Kameraden.

Pfarrer Paulinus lädt zum Mitfeiern ein.
Alt-OStL Martin Schmid nennt die Na-
men der Verstorbenen.OStLStv Stefan Kröll hält die Lesung.

Das Saxophon Quartett: v.l. Robert Riser, Josef Stricker, Monika 
Hangl, Mona Stricker.

Bergrettung feiert 50 Jahre Ortsstelle Mieming
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Polizeihubschrauber »Libelle«.

So�a mit Cousine Leni. 

Anna in Siegerpose.Landeshauptmann Anton Mattle mit der Siegerin im Bierkistensteigen. 

Landeshauptmann und Bgm. gratulieren 
der Ortsstelle zum gelungenen Fest.

Nach dem Fest ist Aufräumen und Reinemachen angesagt, auch wenn es Sonntag ist.

steht ein starkes Team, geprägt 
von Kameradschaft und Hilfs-
bereitschaft und einem Vor-
stand, der sich zu jeder Zeit für 
die Belange der Ortsstelle ein-
setzt. Mit Ortsstellenleiter Ma-
nuel Wiesmann und seinem 
Stellvertreter Stefan Kröll und 
den weiteren Ausschussmit-
gliedern scheint der Weg in 
eine erfolgreiche Zukunft gesi-
chert zu sein. 

Blaulichttag

So�a, die Schwester der Siegerin im Bier-
kistensteigen.

Landeshauptmann Anton Mattle und 
OStL Manuel Wiesmann.

517. Juli 2024 |
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Fahrzeugsegnung RLF Mieming
Zu einem besonderen Anlass 
lud die Freiwillige Feuerwehr 
Mieming am Samstag, den 29. 
Juni 2024 zahlreiche Ehren-
gäste aus nah und fern ein.  
 
Im Mittelpunkt stand neben 
dem Hallenfest dabei das neue 
Rüstlöschfahrzeug RLF-A 
2000/100, das im Jänner die-
ses Jahres von der Firma Ro-
senbauer übernommen wer-
den und nach 4-monatiger in-
tensiver Ausbildung in den 
Dienst gestellt werden konnte. 
Nach dem Antreten der Mann-
schaften und Fahnenabord-
nungen zahlreicher Feuerweh-
ren aus den Nachbargemein-
den sowie den befreundeten 
Kameraden aus Murnau beim 
Gemeindeparkplatz setzte 
sich das imposante Bild der 
Formationen unter musikali-
scher Begleitung durch die Mu-
sikkapelle Mieming über die 
Bundesstra�e in Richtung Feu-
erwehrhalle in Bewegung.  
Bei sonnigem, fast schon tropi-
schem Wetter zelebrierte Feu-

erwehrkurat Paulinus den 
Wortgottesdienst.  
Für ein sicheres und unfallfrei-
es Heimkommen mit dem neu-
en Einsatzfahrzeug erhielt die-
ses dann den Segen unter Bei-
stand der neuen Patin Daniela 
Kapeller.  
Zahlreiche Ehrengäste und Ab-
ordnungen nahmen an der 
Segnung teil. 
HBI Alexander Sagmeister 
konnte im Anschluss der Mes-
se herzlich willkommen hei-
�en: 
� Feuerwehrkurat Paulinus 

Okachi 
� Bürgermeister Martin 

Kapeller sowie mehrere 
Gemeinderäte 

� Altbürgermeister und 
Ehrenmitglied Franz Dengg  

� Bezirksfeuerwehrinspektor 
Stefan Rueland 

� Bezirkskassier Johannes 
Tschuggnall  

� Bezirksfeuerwehrinspektor 
(AD) Josef Wagner 

� Bezirksfeuerwehrkomman -
dant (AD) Hubert Fischer 

� Abschnittskommandant 
Inntal � Mieminger Plateau 
Michael Haslwanter 

� Abschnittskommandant 
Telfs ABI Matthias Hagele 

� Abschnittskommandant 
Imst � Gurgltal Martin Föger 

� Abschnittskommandant 
(Ad) Roland Markert  

� Ehrenmitglieder Klaus 
Scharmer, Thomas 
Perkhofer, Peter Fritz,  

� Feuerwehren des 
Abschnittes mit den 
Nachbarwehren Telfs, 
Wildermieming, Nassereith 
und der Feuerwehr Murnau  

� Zahlreiche Patinnen 
� Rotes Kreuz Mötz 
� Musikkapelle Mieming 
In seiner Ansprache gab Kom-
mandant HBI Alexander Sag-
meister einen kurzen Einblick 
in den zeitintensiven Beschaf-
fungsprozess des neuen All-
roundfahrzeuges, wies auf die 
Wichtigkeit dieses Fahrzeuges 
das sowohl bei Brand aber 
auch technischen Einsätzen 
auf der Stra�e eingesetzt wer-

den kann hin und dankte auf 
diesem Wege dem Fahrzeug-
ausschuss sowie der Politik für 
die finanzielle Unterstützung. 
Auch Bezirksfeuerwehrin-
spektor Stefan Rueland sowie 
Bürgermeister Martin Kapeller 
gratulierten zum universell 
einsetzbaren Fahrzeug, unter-
strichen bei ihren Ansprachen 
die Wichtigkeit des Freiwilli-
gensystems, insbesondere der 
vielfältigen Aufgabenbewälti-
gung der Feuerwehr das ganze 
Jahr über, aber auch auf die im-
mer schwieriger werdende Fi-
nanzierung wurde hingewie-
sen. Auch Michael Montag der 
Feuerwehr Murnau lie� es sich 
nicht nehmen, zu gratulieren 
und überreichte dazu ein klei-
nes Präsent aus Bayern.  
Nach dem offiziellen Teil wur-
de der Abend bei köstlichen 
Grillspezialitäten unseres Kü-
chenteams an der Weinlaube 
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oder Bar bei musikalischer Un-
terhaltung der Musikkapelle 
Mieming ausgeklungen.   
Auf diesem Wege ergeht noch-
mal ein besonderer Dank an 
Altbürgermeister Franz Dengg 
und den �alten Gemeinderat�, 
Bezirksfeuerwehrinspektor 
AD Josef Wagner, die dieses 
Fahrzeug noch in ihrer Amts-
periode in die Wege geleitet 
und angeschafft haben, Bür-
germeister Martin Kapeller 
und den aktuellen Gemeinde-
rat für die weiterhin tatkräfti-

ge Unterstützung und natür-
lich an Daniela Kapeller die das 
Amt der Fahrzeugpatin über-
nommen hat.  
Weiters ein herzlicher Dank an 
alle Besucher und Gönner, die 
uns beim Hallenfest besucht 
bzw. unterstützt haben.   
Das neue RLF-A (Rüstlösch-
fahrzeug mit Allrad) ist auf ei-
nem Scania Fahrgestell aufge-
baut und wird bei Brand aber 
auch technischen Einsätzen 
herangezogen. Weiters deckt 
dieses Fahrzeug die Bundes-

stra�e vom Gerhardhof bis 
zum Holzleitensattel und die 
Landesstra�e bis zum Roten 
Kreuz Mötz ab.  
Besondere Merkmale des RLF-
A 2000/100: 
� 2000l Wassertank sowie ein 

100l Schaumtank 
� Pumpenanlage mit einer 

Leistung von 2000l/min so-
wie Hochdruck-Haspel  

� Hydraulisches Rettungsgerät 
sowie Akku-Schere und 
Akku-Spreizer 

� Verkehrsunfallset  

� Seilwinde  
� Umfangreiche LED-Beleuch-

tung � Umfeldbeleuchtung, 
Verkehrsleiteinrichtung, Ge-
räteraumbeleuchtung, Licht-
mast sowie mobile Akku-
Leuchten 

� Mobiler Sichtschutz zum 
Schützen von verunfallten 
Personen 

� Atemschutz 
� 14kVA Stromaggregat mit 

Strom-Schnellangriff 
� Belüftungsgerät uvm.  

(Markus Dullnig)

Die „Zeitungsmacher“ wünschen  
den treuen Leserinnen und Lesern einen schönen und 

 erholsamen Sommer. Mit der Septemberzeitung,  
die am 25. Sept. 2024  erscheint, melden wir uns  

wieder aus dem Urlaub zurück!  
Das Redaktionsteam

Wir bitten alle Mitbür-
gerInnen im Alter ab 
dem vollendeten 18. 
Lebensjahr herzlich, 
sich an unserer geplan-
ten Blutspendeaktion 
am Mittwoch, den 31. 
Juli 2024 von 15 bis 20 
Uhr in der Mittelschule 
in Mieming zu beteili-
gen.

Aufruf an die gesamte Bevölkerung!

717. Juli 2024 |
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In der Gemeinderatssitzung am 13.06.2024 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst: 
Aktenzeichen: GR/005/2024 (22) 
 
Diverse Zuschussansuchen: 
Der ARGE �Chronisten� des Bezirkes Imst wird eine �nanzielle Unterstützung für den Zeitraum von drei Jahren in der Höhe von  
  200,-- gewährt. 
Dem Taekwondoverein Mieming wird im Rahmen der Ausrichtung eines internationalen Turniers im November ein au�erordentlicher 
Zuschuss in der Höhe von   200,-- gewährt. 
 
Bebauungsplan Nr. 209BP24-01 im Bereich BP .180/2, KG Mieming - ehem. GH Löwen: 
Beschlüsse über die Erlassung von Bebauungsplänen werden gesondert kundgemacht. 
 
Aufhebung Bebauungsplan Nr. 209A084-05, Gst. Nr. 4477/2, 4477/3 sowie 9564/2 (TF), KG Mieming: 
Der Bebauungsplan Nr. 209A084-05 für die Gst. Nr. 4477/2, 4477/3 sowie 9564/2 (TF), KG Mieming wird aufgehoben. 
 
Erdgaspreisangebot TIGAS � Empfehlung Gemeindeverband: 
Das vom Tiroler Gemeindeverband mit der TIGAS-Wärme Tirol GmbH ausverhandelte Erdpreisangebot ab dem Jahr 2025-2027 in der 
Höhe von netto 5,990 ct/kWh wird angenommen. 
 
Vergabe Gewerke Gemeindehausumbau: 
Tischlerarbeiten:  
Das Gewerk Tischlerarbeiten wird an die Firma Tischlerei Riml zu einem Preis von netto   188.034,84 vergeben. 
Trockenbau: 
Das Gewerk Trockenbau wird an die Firma Hilti & Jehle zu einem Preis von netto   51.604,98 vergeben. 
Innenputz: 
Das Gewerk Innenputz wird an die Firma Fairbau zu einem Preis von netto   37.937,43 vergeben. 
Büromöbel: 
Das Gewerk Büromöbel wird an die Firma Selmer GmbH zu einem Preis von netto   41.615,37 abzgl. 3% Skonto vergeben. 
 
Vergabe ABA - Leitungsinformationssystem: 
Im Rahmen der Digitalisierung des Leitungsinformationssystems werden die Arbeiten für das Reinigen und Befahren der Kanalisie-
rung an die Firma LARO-TEC GmbH zu einem Preis von netto   319.803,81 vergeben. 
 
Vergabe Angebot Anscha�ung Notebooks und Touchscreentafeln, VS Untermieming: 
Die VS Untermieming wird mit sechs neuen Notebooks von der Fa. ACP IT Solutions GmbH zu einem Preis von netto   2.917,00 und 
drei neuen Touchscreentafeln von der Fa. Ing. Walter Furthner Ges.m.b.H zu einem Preis von netto   8.112,00 ausgestattet. 
 
Verlängerung Mietvertrag Obermieming 175a, TOP 3: 
Der Mietvertrag zwischen der Gemeinde und Frau Maria Weber für die Wohnung Obermieming 175a, TOP 3 wird um weitere drei Jahre 
verlängert. 
 
˜nderung Kindergartenordnung ab Kindergartenjahr 2024/2025: 
Die Kindergartenordnung wird wie folgt geändert: 
� Neuer Stichtag zur Aufnahme von 3-jährigen Kindern ab 01.03.2024 
� Die Kindergartenferien richten sich exakt nach den Schulferien, somit haben Kindergarten und Volksschule denselben Beginn im September 
 
GGAG Barwies: 
Zustimmungserklärung Verlegung Niederspannungskabel TINETZ Gp. 8282/1, 8282/13, KG Mieming: 
Dem Ansuchen der TINETZ GmbH um Verlegung von Niederspannungskabeln in Gp. 8282/1, 8282/19, KG Mieming wird zugestimmt. 
 
Ansuchen Grundstückskauf Gp. 8480/2, KG Mieming: 
Es wird der Grundsatzbeschluss gefasst, einem Grundstücksverkauf der Gp. 8480/2, KG Mieming nach Vorlage eines touristischen 
und baulichen Konzeptes sowie nach entsprechender genehmigter Widmung zu einem Preis von   60,00 pro m� an die Familie Gäns 
zuzustimmen. 
 
Löschungserklärung Vorkaufsrecht EZ 941, KG Mieming; Beratung und Beschlussfassung: 
Dem Ansuchen um Löschung des Vorkaufrechtes in EZ 941, KG Mieming, wird zugestimmt. 
 
GGAG Obermieming: Dienstbarkeitszusicherungsvertrag TIWAG Gp. 3548/1, KG Mieming; Beratung und Beschlussfassung: 
Der vorliegende Dienstbarkeitsvertrag der TIWAG zur Verlegung, Benützung und Erhaltung von Starkstromkabel in Gp. 3548/1, KG 
Mieming, wird unterfertigt. 
 

Der Bürgermeister: Ing. Martin Kapeller

Kundmachung
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In der Gemeinderatssitzung am 04.07.2024 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst: 
Aktenzeichen: GR/006/2024 (23) 
 
Vergabe Wohnungen GHS - Areal Wallnöfergründe: 
Die Bewerberinnen und Bewerber der Wohnungen für Haus A und Haus B der GHS im Areal Wallnöfergründe wurden entsprechend 
dem Punktesystem der Gemeinde Mieming für Wohnungsvergaben gereiht, die Ergebnisse im Bauausschuss geprüft und die Verga-
ben der einzelnen Wohnungen im Gemeinderat beschlossen. Im Haus A werden 6x Zweizimmer-Wohnungen und 9x Dreizimmer-
Wohnungen zur Miete vergeben. Im Haus B werden 3x Zweizimmer-Wohnungen, 8x Dreizimmer-Wohnungen und 4x Vierzimmer-
Wohnungen zum Mietkauf vergeben.  
Diverse Zuschussansuchen: 
Dem Tischtennisverein Mieming wird für die Anscha�ung von Trikots für Vereinsmitglieder ein au�erordentlicher Zuschuss in der 
Höhe von   10,-- pro Trikot und Person, max. 25 Trikots gewährt. 
Vergaben diverse Gewerke Gemeindehausumbau: 
Brunnen Eingangsbereich: 
Der Einbau des Brunnens im Eingangsbereich wird an die Firma dade zu einem Preis von brutto   3.382,58 vergeben. 
Fliesenlegerarbeiten: 
Das Gewerk Fliesenlegerarbeiten wird an die Firma HTB zu einem Preis von brutto   19.950,-- vergeben. 
Beleuchtung gesamt: 
Die gesamte Beleuchtung wird an die Firma Bartenbach zu einem Preis von brutto   64.559,04 vergeben. 
Archivsystem: 
Das Archivsystem wird an die Firma BeSystems GmbH zu einem Preis von brutto   12.936,-- vergeben. 
Estrich: 
Das Gewerk Estrich wird an die Firma Dengg Kassian zu einem Preis von brutto   29.199,13 vergeben. 
Mietvertrag Obermieming 173 TOP 1, EG: 
Die Wohnung Obermieming 173, TOP 1, EG, wird an Herrn Mag. Dr. Johannes Panhofer und Frau Mag. Elisabeth Ruetz zu einem mo-
natlichen Mietzins in der Höhe von netto   1.000,-- und bis zum 30.04.2026 vermietet. 
Schulprojekt KEM - Schulweg ist Fu�weg - Gemeindeanteil: 
Der Gemeinderat beschlie�t, auch bei einem möglichen Ausstieg der KEM Imst, das Projekt Schulweg ist Fu�weg der Volksschulen 
Barwies und Untermieming �nanziell zu unterstützen. 
Erhöhung Gemeindeanteil Landesmusikschule Telfs: 
Aufgrund der Endabrechnung der Landesmusikschule Telfs für das Jahr 2023 und der Vorschau der Akontozahlungen 2024 muss die 
Budgetüberschreitung 2023 in der Höhe von   18.665,39 genehmigt werden. 
 

Der Bürgermeister: Ing. Martin Kapeller 

Kundmachung

(AL Benjamin Köll)



Der Jugend-
gemeinderat 
stellt sich vor
In der Mai-Ausgabe ha-
ben wir Johanna Spiess 
vorgestellt, in dieser Aus-
gabe holen wir Annalena 
�vor den Vorhang�.  
Wir sind sehr froh dass An-
nalena mit dabei ist und 
gemeinsam mit uns für un-
ser Dorf was erreichen 
will. 

 (Lea Spielmann) 

Hallo, mein Name ist An-
nalena Grabner,  bin 13 Jah-
re alt und  wohne in Ober-
mieming. Derzeit besuche 
ich die 4. Klasse der Mittel-
schule Mieming. Ich tanze 
sehr gerne, deshalb bin ich 
auch beim Trachtenverein 
Edelwei� Mieming. Eben-
falls liebe ich es, Menschen 
zu betreuen und zu helfen, 
deshalb bin ich auch dem  
Jugendgemeinderat Mie-
ming beigetreten. Ich finde 
es super, dass man in unse-
rem Dorf etwas für die Ju-
gend tun möchte, dass die 
Gemeinde ein offenes Ohr 
für �uns Junge� hat und ich 
hoffe, wir können unsere 
Projekte in der Zukunft 
umsetzen. 
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(ma) �Junge Tüftler begeister-
ten�, so betitelte die Tiroler Ta-
geszeitung vom 12. Juni im 
Wirtschaftsteil die herausra-
genden Leistungen von HTL 
Absolventen-innen, die in den 
fünf Kategorien: Hochbau, Ma-
schinenbau und Mechatronik, 
Infrastruktur und Gebäude-
technik, Informatik und Digita-
lisierung und Design die Jury 
überzeugen konnten. 
 
Neben den Siegern in den ein-
zelnen Kategorien wurde auch 
ein Gesamtsieger gekürt. Die-
ser Titel ging an die beiden Ab-
solventen der HTL für Holzbau 
in Imst, an den Mieminger Vin-
zenz Kröll und seinen Partner 
Daniel Gföller aus der Gegend 
von Hopfgarten. Neben der 
Siegerurkunde durften die bei-
den auch einen Geldpreis von 
je 1.000   entgegennehmen. 
Ein willkommenes Geschenk 
zu den anstehenden Ferien! In 
der gemeinsam entwickelten 
Arbeit beschäftigten sie sich 
mit der Sanierung eines Alt-
baues, eines alten Hotels im 
Dorfzentrum von Hopfgarten, 
bei der mit modularen Holzele-
menten eine Fassade flexibel 

gestaltet werden kann. 
Ehrgeiz und Leistungswille 
zeichnen Vinzenz nicht nur als 
Schüler aus. Er ist als junger 
Fu�baller in der SPG Miemin-
ger Plateau von der Knaben-
mannschaft bis in die �Erste� 
konsequent seinen Weg ge-
gangen und holte auf diesem 
Weg zwei Meistertitel, die ihn 
bis in die jetzige Spielklasse, in 
die Gebietsliga West, brachten. 
Und wenn es darum geht, für 
eine besondere Aktion auf ei-
nen der Gipfel in der Miemin-
ger Kette zu steigen, dann ist 
�der Vinzenz� dabei. Sich ein-

fügen in eine Gemeinschaft, 
mitarbeiten bei gemeinschaft-
lichen Aktionen  zum Wohle 
der Allgemeinheit, das sind Ei-
genschaften, die Vinzenz wohl 
von zu Hause mitbekommen 
hat. Es darf hier erwähnt wer-
den, dass sein Vater, Stefan 
Kröll, seit Kurzem Träger des 
Goldenen Ehrenzeichens des 
Tiroler Bergrettungsdienstes 
ist. 
Seine Pläne für die Zukunft: 
Vorerst noch nicht ganz kon-
kret. �Jetzt werde ich zuerst 
einmal meinen Präsenzdienst 
ableisten. Auf den Einberu-
fungsbefehl warte ich noch. 
Wir werden sehen, was sich 
dann ergibt. Zuerst ein wenig 
die Ferien genie�en, die Euro 
24 verfolgen und mit den 
Österreichern mitfiebern und 
dann noch einen Ferialjob an-
nehmen. Wie�s sich ergibt.� Im 
Laufe seiner Schulzeit hat er 
bereits als Zimmermann wie 
auch als Maurer Praxiserfah-
rung gesammelt. 
Vinzenz, mach so weiter, und 
vielleicht, wenn der Fu�ball 
nicht mehr Priorität hat, fin-
dest auch Du Deinen Platz in 
der Bergrettung. 

Vinzenz Kröll.

Lehrling des Monats Juni
Eine Jury aus VertreterInnen 
des Landes Tirol, der Wirt-
schaftskammer Tirol, der Arbei-
terkammer Tirol sowie der Be-
rufsschulen, haben sich für Lau-
rin Kapeller, Lehrling der Firma 
Elektro Falch, entschieden. 

WIR GRATULIEREN LAURIN 
und wünschen ihm weiterhin 
viel Erfolg und Freude am Be-
ruf! 
Mehr unter www.mieming.at - 
Aktuelles 

(Maria Thurnwalder)

v.l.n.r. Niko Tilg, (Wirtschaftskammer Imst) , Christoph Stillebach (AK), Stefan Falch, Laurin Kapeller, LRin Astrid 
Mair, Sebastian Falkner, Martin Gremer (Direktor der Berufsschule für Elektrotechnik), Bgm. Martin Kapeller.

Bgm. Martin Kapeller, Laurin Kapel-
ler, LRin Astrid Mair.

Wir gratulieren

Vinzenz Kröll gewinnt Nachwuchs-Ingenieur Preis

Haben Sie schon... 
... das �Mieming-Buch�?  
 
Ein Buch, das ei-
gentlich in je-
den Mieminger 
Haushalt ge-
hört, aber auch 
�ehemalige� 
MiemingerInnen und Gäste 
erfreuen sich an diesem 
 Geschichte- und Geschich-
tenbuch, das zum Preis von 
  29,- im Gemeindeamt Mie-
ming erhältlich ist!
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Sind Sie mit Ihrem Wasseran-
schluss zu Ihrem Haus  richtig 
versichert? Wissen oder ken-
nen  Sie Ihren  Absperrschieber 
von Ihrem Wasseranschluss? 
Jeder Hauseigentümer ist für 
seinen Wasseranschluss ab der 
Hauptwasserleitung selbst ver-
antwortlich und hat alle anfal-
lenden Kosten dafür zu tragen.  
Stellt sich also bei einem Was-
serrohrbruch heraus, dass es 
sich um einen Hausanschluss 
handelt, dann werden alle Kos-
ten direkt oder indirekt dem 
Hauseigentümer angelastet 
bzw. weiterverrechnet.  
Wir stellen nämlich immer 
wieder fest, dass manche über-
haupt nicht oder nur mit einem 
Pauschalbetrag versichert sind, 
welcher im Ernstfall nur einen 
geringen Teil der Kosten ab-
deckt. Ebenso kennen oder 
wissen viele nicht, wo ihr 
Schieber zum Absperren von 
ihrem Wasseranschluss sich 
befindet.  
Wir empfehlen daher allen 
Hauseigentümern sich mit ih-
rem Versicherer in Verbindung 
zu setzen inwieweit ihr Was-
seranschluss versichert ist.  
Wir wären Ihnen auch dankbar, 
wenn Sie uns den Absperr-

schieber auf einem Lageplan 
einzeichnen und uns zukom-
men lassen. Speziell bei Häu-
sern, die vor 1990 errichtet 
wurden. Bei Rohrbrüchen ist 
dies ein entscheidender Vor-
teil. Für Fragen dazu stehen wir 
Ihnen jederzeit gerne zur Ver-
fügung.  
 

(Reinhard Gastl, Obmann der 
Wassergenossenschaft 

 Barwies � See - Fronhausen) 
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Weitere Infos über den QR-Code abrufbar!

Ein paar Statistik-Daten aus dem  
Standesamtsverband und Meldeamt Mieming
(yt) Zum Standesamtsverband 
Mieming gehören die Gemein-
den Obsteig und Mieming, wie 
auch diese beiden den Staats-
bürgerschaftsverband bilden.  
Am Standesamt Mieming ga-
ben sich 2023 69 Brautpaare 
das Ja-Wort (2022 waren es 
73).  
31 Geburten wurden im Ge-

meindeamt gemeldet (2022 
waren es 34), davon waren 16 
Mädchen und 15 Buben. Der be-
liebteste Vorname war �Ja-
kob�. Er wurde zwei Mal verge-
ben.  
Leider sind auch 43 Personen, 
die in Mieming gemeldet wa-
ren, im Jahre 2023 verstorben.  
Von diesen 43 Personen waren 

17 Männer und 26 Frauen (im 
Jahre 2022 gab es 53 Todesfäl-
le). 
Frau Herta Christa Zelger und 
Frau Aloisia Strigl (aus Flaur-
ling), beide jetzt im Wohn- und 
Pflegeheim Mieming wohn-
haft, sind die ältesten Gemein-
debürgerinnen (beide im De-
zember 1925 geboren). 

Stichtag                  HW             NW          Gesamt     Inland        Ausland      männlich     weiblich 
31.12.2014               3514            250          3764           3353           411                  1841                 1923 
31.12.2015               3555           303          3858          3195            360                1736                1819 
31.12.2016               3622           302          3924          3436           488                1905                2019 
31.12.2017               3720           319           4039          3517             522                1954                2085 
31.12.2018               3768           320          4088          3568           520                1995                2093 
31.12.2019               3811             347          4158           3624           534                2026               2132 
31.12.2020              3846          396          4242          3677            565                2066               2176 
31.12.2021               3958           419           4377           3783           594                2127                 2250 
31.12.2022              3967           430          4397           3779           618                 2136                2261 
31.12.2023              3995           465          4460          3814            646                2151                  2309 

Info der Wasser -
genossenschaft 
Barwies – See – 
Fronhausen

JOBBÖRSE FÜR JUGENDLICHE 
 

Du bist auf der Suche nach einer Lehr- oder Praktikumsstelle? 
Hier findest du alle Mieminger Betriebe auf einen Blick. 

>> lehrstellen-praktikum.mieming.at <<
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Rehkitzrettung 
Erfolgreiche Rehkitzrettung in der Genossenschaftsjagd Barwies-See-Tabland-Zein
(ma) In der Ausgabe 194 vom 
Juni 2021 erschien in unserer 
Dorfzeitung bereits ein Beitrag 
zu diesem Thema. Damals be-
traf es das Jagdgebiet Unter-
mieming. Diese Aktion lief un-
ter Mithilfe des Tiroler Jäger-
verbandes, der die Drohne und 
zwei mit der Methode vertrau-
te Mitarbeiterinnen stellte. 
Inzwischen haben sich immer 
mehr Jagden für diese Metho-
de entschieden und bereits et-
liche Gemeinden in Tirol haben 
die Kosten für so eine Rehkitz-
rettung übernommen. Sie gilt 
in Fachkreisen als äu�erst ef-
fektiv und hilft, die Zahl der 
durch die modernen Mähwer-
ke zu Schaden gekommenen 
Rehkitze zu mindern und Tier-
leid zu verhindern. Viele Jag-
den haben sich mittlerweile 
selbst die notwendige Ausrüs-
tung angeschafft und sich das 
zugehörige Knowhow angeeig-
net oder arbeiten mit Droh-
nenpiloten zusammen. 
Zum besseren Verständnis: 
Die Rehgei�en bringen ihre 

Jungen im Mai/Juni zur Welt. 
(Jägersprache: Sie setzen die 
Kitze) Das Gras steht bereits 
sehr hoch, die Kitze sind so 

beinahe unsichtbar und vor na-
türlichen Feinden weitgehend 
geschützt, sodass sie von der 
Gei� auch für mehrere Stun-

den alleine gelassen werden 
können. Auch wenn vor dem 
Mähen ein Feld abgegangen 
wird, besteht wenig Hoffnung, 
dass man auf so ein �abgeleg-
tes� Kitz stö�t. 
 
Das Prinzip der Rehkitz -
rettung mittels Drohnen: 
Die Drohne ist mit einer Wär-
mebildkamera ausgestattet, 
die in einer Höhe bis zu 80 Me-
tern über ein Feld kreist. Auf 
den Temperaturunterschied 
zwischen dem Wildkörper und 
dem noch kühlen Boden am 
frühen Morgen reagiert die Ka-
mera und liefert dem �Piloten� 
ausgezeichnete Bilder. Wir 
konnten uns überzeugen, dass 
aus einer solchen Höhe sogar 
ein Feldhase, der sich im hohen 
Gras versteckt hielt, ausge-
macht werden konnte. 
 
Erfolg hängt vom Zusammen-
spiel von Landwirtschaft und 
Jagd ab. 
Bevor auf einem Feld die 
schweren Mähgeräte auffah-

Drohne kehrt zurück. Wieder ein Kitz gerettet. Vorsichtiges Annähern.

Kitz kann so ohne Verletzung geborgen werden. gerettetes Kitz.

Andreas freut sich über jedes gerettete Kitz.

 Jagdpächter und Jagdleiter Michael Gäns. Andreas steuert die Drohne. Bild aus einer Höhe von ca. 60 m.

Hier wurden die Jäger früh genug informiert.
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Kirche Barwies - Weihrauchfass fehlt! 
Wir vermissen seit etwa Mitte Mai 
unser altes Weihrauchfass in der 

Pfarrkirche Barwies.  
Wer dazu Angaben machen kann, 
bitten wir um Hinweise entweder 

an die Pfarre Barwies - 
Tel. 0676/87 30 75 01 oder an die 

Polizeiinspektion Silz - 
Tel. 059 1337 107100. 
Ma�e: Höhe 26,5 cm  

Verabschiedung unseres 
Pfarrers Paulinus 

15. August 2024
8:45 Uhr Einzug von der Volkschule  

und Heilige Messe  
anschlie�end Prozession. 

 
Der Trachtenverein Edelwei� Mieming 

lädt anschlie�end  
herzlich zum Fest  

am Kirchplatz ein. 
 

Beim Fest verabschieden wir  
unseren lieben Pfarrer Paulinus.
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Wir suchen einen Mesner oder eine Mesnerin 
Die Pfarre Mieming sucht zum ehestmöglichen Beginn eine:n 

Mesner:in für die Pfarrkirche Untermieming. 
 
Der Schwerpunkt der Aufgaben liegt in den liturgischen 
Diensten zu den Eucharistiefeiern, Taufen, Trauungen, 
 Prozessionen und sonstigen Festtagen.  
Dazu zählen auch die fachliche Handhabung von Geläut, 
 Beleuchtung, Beschallung und Heizung sowie der Dienst am 
Gottesdienstraum. 
Die Pflege und Lagerung der Kleidung, Textilien und Einrich-
tungsgegenstände runden dieses vielfältige Tätigkeitsprofil ab. 
Sie bekommen dafür ein abwechslungsreiches Arbeits -
umfeld geboten, welches Tradition mit Zukunftsorientie-
rung vereint und in welchem Sie viel gestalterische Freiheit 
 vorfinden. Das herzliche und hilfsbereite Team unterstützt 
Sie dabei. 
Wenn Sie Interesse und Freude an der Liturgie verspüren, 
sich mit den Grundsätzen und Werten der katholischen 
 Kirche identifizieren und einen wertvollen Beitrag für die 
Pfarrgemeinde erbringen wollen, sind Sie hier richtig und für 
den Mesnerdienst geschaffen. Verfügen Sie darüber hinaus 
über ein hohes Ma� an zeitlicher Flexibilität, dann freuen wir 
uns über Ihre Kontaktaufnahme mit unserem Pfarrsekretari-
at für ein persönliches Gespräch.  
 
Alle Möglichkeiten zur Erreichbarkeit �nden Sie unter: 
www.dibk.at/Media/Pfarren/Mieming-SR-Mieminger-Plateau 
 
Vielleicht sind gerade Sie schon bald die rechte Hand unseres 
Pfarrers und die neue gute Seele für unser Gotteshaus! Auch 
Aushilfsmesner sind jederzeit willkommen.
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Teamevent des Montessori Kinderhauses Spatzennest:  
Fortbildung im Bachbett des Lehnbaches mit Florian Westreicher
Das pädagogische Team des 
Spatzennestes nutzte einen 
der langen Abende nach der 
Sommersonnenwende zu ei-
ner gemeinsamen Reise in die 
geologische Vergangenheit un-
serer Region in Mieming: von 
der Zeit der Dinosaurier, über 
die Alpenauffaltung und die 
Eiszeiten bis in die Gegenwart.  
Sehr anschaulich im Modell 
und direkt spürbar im Geröll 
des Bachbettes fühlen wir die 
geologischen Ereignisse, wie 
die härteren Umwandlungsge-
steine der Ötztaler Masse auf 
die drei Einheiten der südli-
chen Mieminger Kette - Wet-
tersteinkalk, Raiblerschichten, 
Hauptdolomit - treffen.  
Im pädagogischen Alltag des 
Montessori Kinderhauses ge-
ben wir als Entwicklungsbe-
gleiter:innen die klassischen 
Drei-Stufen-Lektionen. An die-
sem Nachmittag genie�en wir 
die Rolle des Lernenden und 
lauschen den Begriffen des 
Geowissenschaftlers Florian 
Westreicher: Umwandlungs-, 
Ablagerungs- und Vulkange-
steine. 
"Hilf· mir, es selbst zu tun." Der 
Kernsatz der Montessoripäda-
gogik. Der Salzsäureversuch 
verlockt zum Selbstüberprü-
fen des Kalkgehaltes von Ge-
stein. Der Wettersteinkalk 
oder auch fossilreiches Gestein 
der Raiblerschichten schäu-
men sehr stark im Kontakt mit 

Salzsäure, der kalkfreie Gra-
natamphibolit aus Längenfeld 
schäumt jedoch nicht. 
Mit neuer Faszination, Wissen 
und Input zur Gesteins- und 
Geschichtswelt in unserer Re-
gion ist das Spatzennest-Team 
jetzt ausgerüstet mit einem 
Rucksack voller frischer Ideen 
für die kommenden Projekt-
wochen in diesem Sommer: 
Fossiliensuche im Bachbett, 
mit Glaslupe das Wirken des 
Wassers beobachten, Sam-
meln und Untersuchen der ver-
schiedenen Gesteinsarten der 
nördlichen Kalkalpen. 
in memoriam 
MarkØta Zeitler 

(Miriam Mast)
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Dieses Kindergartenjahr be-
gleiteten uns viele Märchen 
mit Bastelaktionen und Rol-
lenspielen. Als krönenden Ab-
schluss feierten wir unser Mär-
chenfest, wo die Märchen des 
Jahres in verschiedenen Sta-
tionen aufgegriffen wurden. 
So musste man Würstel beim 
Feuer vom Rumpelstilzchen 
grillen, den Schuh von Aschen-
puttel ausschneiden und ver-
zieren, Zielwerfen in den Brun-
nen vom Froschkönig und vie-
les mehr. Bei jeder erfolgreich 
bewältigten Station bekamen 
die Kinder einen Edelstein für 
ihre Krone. Das Fest war ein 
voller Erfolg. 
Am Ende eines Kindergarten-
jahres ist es aber auch Zeit 
Danke zu sagen an alle, die un-
ser Kindergartenjahr berei-
cherten. Ein herzlicher Dank 
geht an Anni Fischer, unseren 
Herrn Pfarrer Paulinus, an Xa-
ver Schädle, an die VS Unter-
mieming, an den Tuiflverein 
Mieming und an das Team von 

Einzigartig. Zu guter Letzt wol-
len wir uns auch bei unseren 
Eltern für die gute Zusammen-
arbeit, das feine Miteinander 
und das gegenseitige Ver-
ständnis bedanken. 
(Das Team vom Kindergarten 
Untermieming) 

(Verena Schabu�)
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Ein märchenhaftes Jahr geht zu Ende
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Hallo Auto! Mitte Juni besuchte der ÖAMTC 
die 3. Klasse der VS Barwies, um 
die Kinder über die Gefahr der 

falschen Einschätzung des 
Bremsweges zu informieren. 
Am Parkplatz beim Wald-

schwimmbad in Barwies parkte 
Manfred, der äu�erst kompe-
tente Mitarbeiter des ÖAMTC 
sein Auto und klärte die Kinder 
darüber auf, dass Geschwindig-
keit, Gewicht des Fahrzeuges, 
Reaktion des Fahrers und wei-
tere Faktoren auschlaggebend 
für den Bremsweg sind. Spiele-
risch und zugleich informativ 
vergingen die 2 Stunden wie im 
Flug, zumal jeder Schüler und 
jede Schülerin selbst im Auto 
mitfahren durfte (bis zu 40 
km/h) und durch ein zusätzlich 
eingebautes Bremspedal eine 
Vollbremsung hinlegen konnte. 
Staunen und wundern war an-
gesagt. (Daniela Scheiring)Fo
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Hopsi Hopper Spielefest 2024
Unser alljährliches Hopsi Hop-
per Spielefest konnte in die-
sem Jahr wegen Regen leider 
nicht am Sportplatz in Ober-
mieming stattfinden. 
Die ASKÖ Trainer:innen bau-
ten als Ersatz einen tollen Par-
cours im Turnsaal auf und jede 
Klasse konnte sich 30 Minuten 
darin bewegen. 
Ein toller Abschluss unseres 
ganzjährigen Hopsi Hopper 
Programmes. Ein herzliches 
Dankeschön an das ASKÖ-
Team! (Michaela Gürtler)

Hopsi Hopper Spielefest. Foto: VS Barwies

Z´fuaß giahn isch der Hit Schulweg = Fußweg

Auch in diesem Jahr nahmen 
die SchülerInnen der VS Bar-
wies wieder an der Aktion 
"Z·fua� giahn isch der Hit" teil. 
Die Kinder wurden durch diese 
Initiative motiviert, den Schul-
weg zu Fu� zu gehen. Als Be-
lohnung dafür gab es Punkte, 
die am Ende des Schuljahres 
von der Gemeinde und dem 
Regionalmanagement Regio 
Imst in einen Beitrag für die 
Klassenkasse umgewandelt 
wurden. Wir möchten uns von 
Herzen bei Gisela Egger und 
unserem Bürgermeister für die 
Organisation und Unterstüt-
zung dieses Projektes bedan-
ken! (Michaela Gürtler) Fo
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Helmi Aktion „Augen auf, Ohren auf, Helmi ist da!“
Achtung, MAUS (Megaschneller 
� Auffinder � Unsicherer � 
 Situationen) - ALARM! 
Wer kennt sie nicht, die Sendun-
gen von Helmi und seinem Hund 
Sokrates? 
Seit 1980 geistert das �Schwup-
podrom� über die Bildschirme in 
Österreich, der Schweiz und Bay-
ern. Dabei werden Tipps zum rich-
tigen Verhalten im Stra�enver-
kehr und andere für Kinder wich-
tigen Lebensbereiche gegeben. 
In Österreich verunfallen rund 
123.500 Kinder pro Jahr. Alle zwei 
bis drei Wochen stirbt ein Kind an 
den Folgen eines Unfalles. Damit 
zählen Unfälle zu den höchsten 
Gesundheitsrisiken für Kinder. 

Die beiden Grazerinnen Veronika 
und Simone vom KFV (Kuratori-
um für Verkehrssicherheit) zeig-
ten den Kindern der 1. und 2. 
Klasse mit Helmi und Sokrates 
bewegt und beschwingt, was es 
hei�t, selber sicher im Stra�en-
verkehr unterwegs zu sein. 
Wer jetzt unter www.helmi.at 
auf HELMIs neuer Website lan-
det, fliegt mit auf Sicherheits-
mission: Pfiffige Sicherheits-
tipps, spannende Sicherheits-
spiele, lustige Lieder und natür-
lich die beliebten HELMI-TV-Sen-
dungen führen Kinder spiele-
risch an Gefahrensituationen im 
Alltag heran. 

(Susanne Kniepei�)
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NUSSFREI geht ganz einfach
Am Montag 17.6. besuchten 2 
Damen vom Verein �NUSS-
FREI� die 3. Klasse der VS Bar-
wies und zeigten uns, dass eine 
Kindergeburtstagsparty, ohne 
Nüsse in irgendeiner Form da-
bei zu haben, ganz einfach zu 
organisieren und durchzufüh-
ren ist.  
Der Vormittag war äu�erst ab-
wechslungsreich gestaltet: 
Zuerst gab es eine kurze aber 
wichtige Einführung in das 
Thema, anschlie�end wurde 
im M-Preis eingekauft, dann 
für die Party hergerichtet und 
schon konnte es losgehen: die 
Party begann! 
Sehr einfühlsam wurde auch 
auf Vegetarier und vegan le-
bende Menschen eingegangen 
� eine runde Sache, bei der die 
Kinder viel gelernt und auch 
viel Spa� gehabt haben! 

(Daniela Scheiring)






































































